
Der Einbruch bei M&A war 2023 auch im 
Technologiesektor (TMT) dramatisch. Im 
ersten Halbjahr wurden 4.840 TMT-Trans-
aktionen im Volumen von 247 Mrd. Dollar 
angekündigt. Damit sankt die Zahl um 

Drittel, wie aus einer Erhebung der auf 
den Sektor fokussierten Wirtschaftskanz-
lei Morrison Foerster hervorgeht. Aller-
dings „sehen inzwischen alle die Boden-

Partner bei Morrison Foerster in Berlin 

Studienteilnehmer rechnet 2024 mit einer 
steigenden Zahl von Transaktionen, wobei 

-

Strategen gehen voran

mit fortschreitender Laufzeit auch anzu-

im laufenden Jahr besonders erschwert. 

-
-

-
han Lokey, beobachtet seit Mitte des Jah-
res wieder ein stark wachsendes Interesse 
an M&A-Transaktionen, vor allem von 
strategischen Investoren.

-

-

Diese seien Ende 2020 und Anfang 2021 

auf einem normalen 5- und 10-Jahres-

Auto-Software brummt

Das schwierige Finanzierungsumfeld 
begünstigt indes den Trend zu kleineren 
Deal-Volumina und zu Minderheitsbetei-
ligungen. 61% der befragten Strategen 
und 91% der PE-Investoren ziehen Morri-
son Foerster zufolge im kommenden Jahr 
Minderheitsbeteiligungen in Betracht. 
Darüber hinaus besteht eine Tendenz zum 

technologisch interessant sind, aber noch 

Im ersten Halbjahr steht ein TMT-Deal-
Volumen von nur 83,8 Mrd. Dollar für die 

-
gleicht sich mit einem Volumen von 267 
Mrd. Euro im Vorjahr.

-
ware-Unternehmen gelte ziemlich streng 

-

Gewinnmarge addiert 40% oder mehr er-

gelten, das sich gut verkauft. Für derlei 
gute Firmen ist die Nachfrage hoch. Und 
damit liegen in einzelnen Subsektoren die 
Bewertungen schon wieder deutlich über 

-

, wo inzwischen „durchaus wieder der 13- 

Test eingebetteter Automotive Software, 

August, eine Transaktion „im dreistelligen 

Auch in den Monaten zuvor brachte 
Auto-Software einen stetigen Deal-Fluss. 

-

die Autohersteller selbst, sondern auch 

Bosch.
Aber auch jenseits der Autoindustrie 

Firmen mit wachsender Geschwindigkeit. 
„Strategische Investoren setzen auf Zu-

Nach der Tristesse im Multikrisenjahr 
2023 beginnt der M&A-Markt den 
Schock des „Higher for longer“ zu 
verdauen. Bei Tech-Deals zeigen 
strategische Käufer laut Investment-
bankern und Beratern eine ausgepräg-
te Zahlungsbereitschaft. Sie treibt die 
Sorge um, ohne gezielte Zukäufe 
technologisch nicht Schritt halten zu 
können. Für Software im Auto werden 
rekordhohe Bewertungen aufgerufen.
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zu sichern. Anderen geht es aber auch 
-

Triebfeder KI

Dasselbe beobachtet Besse. „Alle wollen 

-

-

„Strategische Investoren treibt die Angst, 

allem „Technologien für Robotik und alles 

Morrison Foerster rechnet noch aus 
einem anderen Grund 2024 mit einer 
deutlichen Belebung bei der Zahl der 
Transaktionen. „Irgendwann laufen auch 

und für viele Firmen werden Anschluss-
vereinbarungen vor dem Hintergrund ge-

es Restrukturierungen geben, und die 
-

ziert Besse. Auf der Gegenseite sieht er 
jedoch Bremswirkungen durch „ein stetig 

EU oder der USA und wachsende Anforde-

-
lerweile jede Transaktion im Tech-Bereich 

-

„Alle wollen mehr wie Salesforce sein“
Im Tech-Sektor zeichnet sich Erholung von M&A ab – Bewertungen von Software-Deals halten hohe Niveaus

Von Heidi Rohde, Frankfurt


